
z u r L a i b a c h e r Z e i t u n g .
H>. 30 . D ins tag den w. M i i r f 1U^l6.

Vermischte Verlautbarungen.
Z. 2g l . (2) Nr. 52a.

E d i c t .
Von ce>n t k. Bezirksgerichte N^tmannteorf

rrird hiemil dctannl gemacht: G5 'ey fur r>0lhig
befunden worden, ^e vcrebelichle In,vobncrit,n,
Tberlsl« Hreoolh von V lZaun, westtn erhsbenn
t^ls» > unb W^hnsun, , j , »nuer lZuralcl zu sehen
u,,d de'silbe» einen Curator in eel Person il)res
EhegHllln, Ulrich Hlyvalh, «uf ui'dlstlinmle Zeit
zu blsscNen.

K. K. Beji l tzgtl ichl Radmannsdorf «m 25.
Februar ,N46.

^ 292. ( l ) ^ , . '^ '- 2.7.

Van dim t t. Neilrkiqelichte Naoman"sd0lf
wir» bet^»"l g,machl: Man ^ ^ e 5>e crecutive
Feilbiclung cer cem B^lcnlln Hudoverni^ gehöli-
gen, in Velecs (Z,nscr. Nf . 6 gelegenen, oer Hers'
sckafl Vtldcs «ul» Ulb. Nr. 566 t>ei>filial en, «uf
»27« st. 25 k'. geschählen ,^5 Hubc, rreqcn , lein
Johann Stoi«l> van S t . Male in «us »ein rr. a.
Belgleiä'e vom 7. Jun i lU45, Z. l .^ , schuldig,r
65 st. c:.«. c. bc<r>N>gel, un» zu ötlen Vorname
die 3 Tagsahunqen, auf ktn l ^ . A p , , l , aui ten ,4
Ma i unt> >l) I u n i l. I . . jedetmal um 9 Uhr fruh
i«n i)slc de, Re^li läl mil dem Bcoahe belNmml,
dah 0l siltze bei i l l e»st<n u»>d incite» Tagsahnug
NUl U«n t t " HchäßUl'gSwtrih ottl- eaiubcr . be«
der dri l l t» Tagsayu "g obcr «uch u,,ler ccin Schä^
huogSwellbc hll>la,,gegcdc" rrcrrln wl ld.

Der t^lunebuchtexllacl. tas Scdayunstsvlo.
tocoN und e»e LlcllalisnKbetin^nlffc kennen b,i
tllseln Gcrichle elngeschcn »rl l tcn.

K. H. Beii,t5gclichl R^m^nn ieo l f am I » .
Jänner »646.

Z . 2U6. l-) N l . 3?5.
9 d i c «.

Das t. l . Be,ilt ig,»ichl Prein zu Fcist.ij
mack« belannl: Og s,y über Anlangen tes Ulsis
Packmann, al< Vogleillpräse»l«inte<l ter ^ f u l c :
tnch« S t . Pe l l i «u D»,negg, ,rieel MalhiaS V a .
le"lscb'lsck von Wi t i ^en , »regen c>ue oe<n w ä.
Begleiche dto. 5. J u l i , inlav. , 6 . Oc'ober v .J . ,
scduleiger 6a fi. 35 t l . <: ». c.. ,1, «,f eftlUlive
Fe«lbielu»q tcr gegner'scht,,. ,ur Hcrlschaft P l l m
sub Ulb. 3?s. 2 eicnftbalcn . aus 224, ft- 4 ' t l .
gerichtlich geschätzten 5 ^ ?)l^hl . uni) Sogmuhl,
Real'läl sainml An . unt Zugehor geirxNiaes, uni>
es seyen zu deren Vürnahme oic Tags^hU"^,,
auf den 5. . M ä r z , ten 5a. Apri l u„o den 5a.

Mo» l. I . . iedtsinal Vormitcaqs 9 Ubl in loco
der Realität mi« t>cm Neisahe anberallml worden,
daß dieselbe bei eer ersten unb «lvellcn Feilbictunft
nur um oder über den SchaftungZwcl««), bci dcr
drillen sber «u«d unter temsclben hinl^ngegeden
»rlrd.

D<t Schähunq^pl>,t^ccll, der Gsuntbucks»
e^lfact und die LlcilaiionKbedln^nissi tonnen »u den
geiröbnlichen Aml5stuneen hicrainlK eingesehen
lveltsn.

K. K. Ne,irtsgclichl Prem zu Icistriz den
26. />lbruar , t ^ 6 .

^ "267 . (2) Nr. 167.
S d » c «.

Vom Bczi,tüc,cs>chtc Äottschee irirü hieniil
bekannt gemacht : ^ts scy ü^er Ansuchen des Hl»s,»
ASolf Haus von Ootlschl,. Ccsswnir des Hand«
luncsb^lis,5 Ios.ph Maurer von Kloqcnfurt. in
die Riossumiruna ter exe^ullven Fcildielunq ter,
dem Mer l in Pelsche gebortaen, n> Ebcnch^l zul>
Relt. Nr. U».7 uxd Häut Nr . >U qelcgencn, auf
9 0 fl. C M . gtschähten «j>o Usbalöhube sammt
Gehäuse, rre^cn schuld«qen 2 9 ft, 21 tr. C M .
c.5. c. gerrlNi^et, und zu dt l tn Bornahme cie 3
Ta^fahrlen auf den »7. März , .6. llpril und »6.
M a i ' t t^ l i , jedeslnal um »a UH, Borinil lags im
Olle Odcnlh^l m>t dem Bcisaye anqeo,dncl woe.
den, daß tic fragliche Nralität erst be, der orit»
ten Feilbletungölaafab't urilcr dem gerich«l>ch er«
hobcnen Schähwsllhc «veide biülangcgcbcn werden.

Orunebu<t5erl,a.t< Schäyprotocoll uno Feil»
lnclU"gSbedlngnisse können hielgcrlchlH eing<schen
«erden.

Veliltt^ericht Gotlschee «m 25. Iänne, ,646.

Z. 275. (3) N ^ ' , 3 5
O d i c t.

Von dem gefertigte» Bezirss^tii^ le rvird b,.
sannt ocmachl: daß «n der Gre^ulionssache der ^he»
»csla Slcqeu. gedorncn Ogr,se^ vo» H'Uschuie, un.
ler gtsehl'cher I 'e ' l r , lU"a ih<eö Ma„»ns Unlon
Sle,,ou, wider Thomas Schabeh von dort. in die
Reassumiruna. t c r , ,n,t Besche,d< vom ,9. M a i
v. ^., Nr, «674 bcrv'Nlq«». und später mil Vtschelde
vom 22. Slplember v. I . , Nr . ^»62. ^ftirlc zwiite
und dlitle Feilbltlunss der aegncr'slven, der Her i .
schafl P'ärrald «ub ^s»,. Nr. ^ tienstdaren l,l»,.
tersahreallläl, >vege>, schuldiger U4 ft <:. 8 <7. ge»
rvlNl^cl, uno die ncuelllchen '^elmlne aus den 5».
Mär» uno den 3<>. Apsil d. I . , in lo^o Hruschuje
»nil dcm Bei ahc dcftl,n»n werken st?c», dah di«
Rial i lä t nur bei der inillen Fc,ldiclunq unter eem
Schährverlhe hinlangsgcden werden wird.
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Del (IsUtidbuchseftsa^t. 5aK Schayungspro»

lacoN und die ^«citationKbeeingnisst tünnen läglich
hieramls eingesehen lrersen.

K K. Be,llksgtllchl Senosclsch am 20. I ä

3- 274. (2) Nr . 279.
T d i c l .

Alle jene. welche auf t>,n Verlaß des am 23.
Jänner l. I zu A«ch verstorbenen G,unrbtsltztlü
Lor,,iz Koderinann einen A„sp,uch sicliln zu ko».
n»n vcrmei cn, werten auf^tsoreell, »ĥ c R<Ale
bei ter zu diciem (Knle auf den 24. März ?. 3-,
Vol l 'u l laq <̂  Nbr v^r eiesem Gerichle angeordne.
ten Tagsayuna. so qewih anzumelden und dal,u-
t^un, als sle sich wlc>lige»s rie Folaen des § 6 , 4
b. Ẑ». B- sclbji zuzuschlelde», haben »velten.

K 5l Be,. Äenchl Ogg und Kleulderg am
27. Iänue, itt46

G o i c t.
Bom Nezilsegtlichlc Krupp. als'ibhandlunizK.

inst^nz, werben al!e Ie»e. »relche aus kc» 3Iach.
laß res am 27 Seplember 184̂ 4 iin Finanzwach.
Ep'tale zu Gouscdee »l» ilitczt»«« geslordencn Fi«
nc»nz<rc>ch. ^lulsehefs. Franz Scdasct'eck, geblNlig
von Gabrije, Bezi'teS Rupellöhos, im Neustäkller
Hltlse il» K l a i » , Oldsal»sp>üche »u macden qet><n«
sen. aufgefole,lt< ib ' t ti,hf^ll<^e», Oidlechlc bin-
nen einem Jahre um so ftcw>sslr bei tiescm Ge>
dichte a",umelken und nachzuweisen, als wivrl»
g,s>s diese Be? lassen schall als e»n elbloscö Gut
gesepl>ck dehant>ell werden würte.

Vezi'ksg,richt Krupp a,n ,« Februar 1646.

Literansche Anzeigen.
3- 291. (2)

Subscriptions-Einladung.
Iii der Mechilarisien - Congregations- Buch-

handlung erscheint, und

bei GEORG LERCHER Buch-
handler in Lail>ach wird Piänumera ion

angenommen :

1'liVIHIIIIUS IIIHIUli:
QUAS HABEJ5AT IN COLLEGIO

ROMANO
JOANNES PEUnONB

E SOC1KTATU JESU

AB EODEM IN COMPEN-
DIUM REDACTE.

Die ausserordentlioh günstig« Auf-
nahme, welche diesem Werke in dergros-

sen Ausgabe von Q Bänden allerorts zu
'lheil wurde, u n d ' d i e vielen olles Lob
spendenden Recensionen der katholischen
Zeitschriften entheben uns jeder Anprci»
sung desselben, und mit Freude machen
wir dem Hoehw. Clerus die Anzeige: dass
wir von dem gelehrten Herrn Verfasser
die Ei Liubniss erhielten , von diesem seinen
Compendium gleichwie früher vom grossen
Werke eine Ausgabe machen zu dürfen.

Dieses Compendium umfasst in bün-
diger Kürze fast alle Gegenstände, die in
den neun Bänden enthalten sind, nur We-
niges blieb weg, aber manches Neue kam
hinzu. Das G<inze besteht aus vier Banden
von 24 bis 3o Bogen in gr. 8taT0"

Der erste Bund, Tractatus de vera Ro-
ligione eL de lucis Theologi'cis enthaltend,
erscheint Ende April d J. ;

der zweite Band, Tractatus de Deo
uno, dc Sancüssiuirt Trinitate et de Deo
Creatore enthüllend, Ende Juli ;

der dritte Band, Tractalus de Incar-
natione, de Cultu Sanctorum, de Gratia
et de Sacramenlis in Genere enthaltend,
Ende October, und

der vierte Bund , Tractalus de Bap-
lismo , de Gonsirmatione, de Eucharislia,
de Poenitenti«, de lndulgentiis, de Extrema
Unctione, de Ordine et de Malrimonio ent-
haltend, zu Ende December d. «l.

Der Siibscripiionspreis für jeden Band
Ui i fl C. M.

INiich Erscheinen des ersten Bandes
tritt der Ladenpreis von l fl, 3o kr. C. M.
unabänderlich ein.

Der Druck hat bereits begonnen, und
wir laden die llochw. Gqisllichkeit zuzahl-
reicher Subscription ergebenst ein.

Wien im Februar 1846.

I». 1*. Jtlechitaristen' Congregation.

93et

IGN. EDL. V. hl I W U H I .
Buch- Kul ' I t ' u. Musika!itl>t)andl.r i» liaidach,

lst zu haben:

M i l i t ä r -
K c h e m a t l O m u s

des östcrreichischcn Kcnserthums
a u f d a s J a h r 1 8 4 « .

PrclS 2 f i .
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Z. ,75. (2)

A n z e ! g e. ^

d e r , l e n e s t e n ^ ^ ^ G r f i n d u n g e n .
K. K. ausschließ. ^ ^ M ^ p r i v i l e g i r t e

Haarwuchs - Kraftpomade.
Die Eigenschaften dieser in lhrcr Art einzigen, von der lc^l medizinischen Facultät

als der Gesundheit ganz unschädlich anerkannten Haarpomade smd:
Hs-'Bewirtung e»neS geschmeidigen, dichten unb schön dunkel glänzenden Haares. 2. Erhaltung del- Haare in so
fester Ordnung dap selbst der stärkste Wmb sie «>cht zu trennen vermag. 3. Reinigung der Hauc von Schup»
pen und Nlchlbeschnlntzung der Kopfwäsche. 4. Erzeugung eines dichten Haa.rbodens, vorzüglich bei Kindern.
5. Allmaliae Beseitigung der dlnch ?l^srrockinmg grau gewoi denen Haare. 6. Verbreitung eines zalten aroma-

tischen Geruches. 7. Vollkommene Eignung zum Transporte.
Preis der klone Tiegel l8kr. , der große 36 kr. C. M .

M a n d e l - P 0 m a d e.
Die Eigenschaft dieser, von der lobl medicinischen Facultät zu Wien geprüften, und

als unschädlich für die Gesundheit anerkannten Pomade sind:
I . Deckung der wie umln'r wlderllch gesalbten, glaue» oder rochen^ Kopfhaare, not emer glänzenden dunkel-
schwarzen Farbe. 2 Schnelle Einsaugung u»d Aufnahme von Seite dir Haare, insbesonoere der Schnu r ' u»d
Backenbärte, wie der Augenbrauen; daher 3. Leichtigkeit be« ihrer Anwenduna,. 4. Reinigung der Haut , wem»
sie von dieser mit feiner Leinwand leicht weggerieben wird. 5. Eignung zum Verschicken l» die eotferntesten Län-
der wegen ihrer Festigkeit und ihres Flelblelbens vom HchimilN'I und lonstl^r G^hl i inq. 6. Lleblicher Geruch unt>

Erregung eiueS angenehmen Gesl'l!)lö nach icdesmaligein Gebrauch.
' Preis der klelne T'egel 36 kr.

Universal- Ananas- Pomade.
Hand- und Gesichtspomade "«""..̂ .«.̂ ,.5.««...

I . Elncu der zaitesten und lieblichsten Geruch«, welche >,e für ,'tde Toilette höchst empfiehlt. 2. Beseitigt ihre
Andwendung jede Ilnreinlichkelt der H a n l ; macht 3. die^sprödeste Haut weich und zart; bewirkt 4. einen rei-
nen lebhaften Te in t ; 5, schützt die H ^ i t vor dem Eindrmgen der Hiye und Luf t ; 6. erreat f i e , „ach dem
Railren angewendet, ein besonders wohlthuendes Gesühl, und ist endlich 7. wegen chrer Güte , die keinem

Schimmel unterliegt, selbst zur Versendung m die welteste Entfermlng geeignet.
Preis 1 fi, 30 kr. C. M .

Wiener Doppel - Kölnerwasser
welches dem so berühmten des ^o!l»nn IVlarln l<'.irl!lI nicht nur am ähnlichsten lst, sondern es vielmehr an
Güte und Kra f l übertüfft, und nebst vorzüglicher Qual i tät auch im Preise bedeutend blUlger, als derlei Wäs-

ser, zu steh,,, kommt.
Pieis zu 30 u»d 40 kr. L . M .

S e h ö n h e i t s - W a s s e r ,
g e n a n n t :

> E a u d e m i l l e F l e u r s , «
welches aus d,n meisten vegetabilischen geprüften Riechstoffen zusammengesetzt, mittelst Destillation bereitet, und
mit vorzüglichen ätherischen Oelen versetzt, sich sowohl durch F,mhe,t und Gü te , als durch seinen «nhaltenden
Wohlgeruch von allen b,sher bekannten Toiletten - Wassern auszeichnet, und endlich n,cht nur zur Toilette,

sondern auch zum Wasch- und Badegebrauch, wie nicht minder als Zlmmerräucherungsmittel verwendet
werden kam:.

Preis zu 30 und 40 kr. C. M .

Ist zu haben: bei ^s. « u o m n n in Lalbach.
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Z. 264. (3)

A n k ü n d ig u n g.
F r c y e r ' s K a r t e v o n K r a i n u n d d e r e n (^> n l i n « n t a r .

F r e y e r ' S Karte von.Krain , über welche sich achtbare St immen, wie z. B . : die „Zeit-
schrift des Auslandes" in Nr . »!!> vom2!>. Apri l 1812 und die „Carinchia" Nr- 22 vom 27. M a i
1843, sehr ehrend und vorthcilhaft ausfprachen, ist der Vollendung nahe, da sich ihre letzten
Blätter bereits unter der Presse befinden. ,

Um das Auffinden der unzähligen Ortschaften auf dieser Landkarte zu erleichtern, zeigte
sich ein alphabetischer Index als unerläßlich', der eben auch zum Drucke bereit ist und demnächst
unter dem T i t e l : „ A l p h a b e t i s c h e s - O r t s v e r z e i c h n iß zu F r e y e r ' S K a r t e des H e r z o g -
t h u m s K r a i n " erscheinen soll — Dieses Verzeichmß wird die Namen aller Ortschaften und
Schlösser in Kra in , in deutscher und kramischer Sprache, dann die Decanats- und Pfarr - Einthei-
l u n g , in welcher die Ortschaft l iegt; die Entfernung derselben vom Curatorte; die politische Ein-
theilung in Kreise, Stcuerbezirke, Sectionänummcrn, Conscriptions- und Steuergemeinden ent-
halten, und einen Commentar zu F r e y e r ' s S p e c i a l - K a r t e des Herzogthumö Krain bilden.

Zur Bestreitung der Kosten dieses alphabetischen Verzeichnisses oder Commentarö, wel-
cher eilf Bogen umfassen w i r d , werden alle Vatcrlandsfreunde zur Pränumeration in der Verlags-
handlung des J g . Edlen v. K l e i n m a y r , oder im Schulgebäude beim Herrn Verfasser, mit Fest-
stellung des Preises von 45 kr. C. M , hiemit eingeladen, und der Herausgeber hofft auf die-
selbe Theilnahme, welche sich seine besprochene Specia l - Karte des Vaterlandes erfreut.

Laibach am 2<i. Februar I84 t t .

%>tidsffnaz JU» Edlen v. Illeimayr*Buchhänd-
ler in Laibach am Congm;platze, wird P r ä n u m e r a t i o n

angenommen:
« u f d i e

allgemeine Leipziger Mode-Zeitung.
Preis pr. Jahrgang bon 52 Nummer»,.mit vit len Modebildcrn und Stahlstichen,

,2 st. CM.
Alle Dinstage wird regelmäßig eine N u m m e r ausgegeben. — Um die
Reichhaltigkeit dieser Zeltschrift zu beweisen, folat hier der Inha l t der er-
sten 7 Nummern des Jahrganges t t M , welche bei obengenanntem Buchhänd-

ler vorräthig sind.
A n E r z ä h l u n g e n : Nord und Eüo von (Z v. Wachömann. — Kszton von dolob^ei 'o,

von <^li3ll liii)l>Aucl. — Man» und Brau t , Bade« Anectode. — O,n ^,gn Vlaur,-
czne, v»n Th. Drobisck.

An M o d e o i l d e r n : 9 T«feln Xdbild«<nq,n » i t '̂ 5 «Nvel-z«» Moden cl Maskenanzüae«.
An S t a h l s t i c h e n : Das Porträt der Jenny L i n d , — di, Napoleoxisäule b,i Loulo^ne, —

das Porträt dez le!icl«n I)uv>6, —> Godebberg bei Uc"»n, — die Büste c!« (^2n.
clulle«, oci ^cnf, — das Porträt der Pauline Euzent, da« Psrträt deS 5r2 (^io-
v«l,nl UilUizl« , Mönch vom Besge C«rmel.

An H o l z s c h n i t t e n : Die T«uf, de« Prinzen vo» W^l,s. — Der Kronprinz und di, Hron«
prinzeffinn von Hannover. — D>e Köniqinn von Enqland empfangt den Kaiser von
Rußland im Buckn,al)<m Pall«st - Der Riesencactus in Kew.

z tcH^ Fn eme Buchhandlung wird ein Lehrling oder Practi-
tanr, welcher die nothlgcn Schulkenntnisse besitzt, aufgenommen.
Das Nähere ist :m hiesigen Zettungs-Comploir zu erfahren.


